
19.01.07 Ostf. Kurier 
Ostfriesische Hallenmeisterschaften in Emden 
Erfolgreicher Start der Wirdumer A-Schüler/innen in  die neue Hallensaison  
 
 
4 Titel und 7 weitere Plätze auf dem Treppchen, lautetet das Fazit für die A Schüler und Schülerinnen von Fortuna Wirdum, bei 
den in Emden durchgeführten Ostfriesischen Meisterschaften. 
 
Cedric Galetzka war erfolgreichster Wirdumer Teilnehmer in der Altersklasse M14. Ihm gelang in 7,90 sec der Sieg über 60 m 
Sprint und auch im 60 m Hürdensprint holte er sich den Titel. Dazu gelangen ihm noch zwei 2.Plätze im Kugelstoßen mit 10,14 
m und auch über die 1000 m errang er die Vizemeisterschaft. In der Altersklasse M15 war einmal mehr Renke Broer im 
Kugelstoßen nicht zu bezwingen. 13,95 m betrug seine Siegesweite, der er noch einen 3.Platz im 60 m Sprint folgen ließ. 
Ebenfalls in guter Form zeigte sich Dennis Fengkohl als Sieger des 60 m Sprint in 7,50 sec, erhielt er den Wanderpokal der 
Stadt Emden. Etwas Pech hatte er im Hürdensprint. Zeitgleich wurde er Vizemeister. Im Kugelstoßen erreichter er mit 9,26 m 
Platz 3. 
Nicht ganz so erfolgreich, wie die Jungs, aber doch mit guten Leistungen,  absolvierten die Schülerinnen diesen Wettkampf. So 
gelang Mareke Heyken der Sprung in den Endlauf 60 m bei den weibl. Schülerinnen B. Sabine Habben gewann in 8,60 sec den 
3.Platz in der gleichen Disziplin Altersklasse W15 und einen weiteren 3. Rang steuerte Lena Sinning mit übersprungenen 1,47 
im Hochsprung W15 bei. 
Gestärkt durch diese Erfolge nehmen mit Sabine Habben, Anja Riemeyer, Renke Broer, Cedrich Galetzka und Dennis 
Fengkohl, 5 Wirdumer am Wochenende an den Landesmeisterschaften in Hannover teil. Während Renke Broer eine 
Titelverteidigung im Kugelstoßen M15 anpeilt, hoffen die anderen die Endkämpfe zu erreichen und vielleicht aufs Treppchen zu 
springen. Sabine Habben als 2. der Meldeliste im Dreisprung und Dennis Fengkohl als 3. im Dreisprung und 4. im 300 m Lauf, 
rechnen sich dabei die besten Chancen aus. 
 
20.01.07 Ok 
Landesmeisterschaften Hannover 
5 A-Schüler und Schülerinnen von Fortuna Wirdum neh men am Wochenende bei den Landeshallenmeisterschaft en in 
Hannover teil. 
 
Gestärkt durch die Erfolge bei den Ostfriesischenmeisterschaften rechnen sich die A-Schüler/innen von Fortuna Wirdum auch 
bei den Landesmeisterschaften in Hannover gute Chancen auf vordere Platzierungen aus. 
Allen voran Renke Broer der die Landesbestenliste anführt und eine Titelverteidigung im Kugelstoßen M15 anpeilt zudem wird 
er noch im 60 m Sprint an den Start gehen. 
Im 60 m Sprint hofft auch Dennis Fengkohl, wie im letzten Jahr das Finale M15 zu erreichen. 
Gute Aussichten auf eine vordere Platzierung hat er zudem als 3. der Meldeliste im Dreisprung und als 4. im 300 m Lauf, ferner 
nimmt er noch im Weitsprung teil. Ebenfalls 4 Wettkämpfe hat Sabine Habben. Ihre besten Chancen liegen ebenfalls als 2. der 
Meldungen im Dreisprung, ferner startet auch sie im 60 m Sprint, den 300 m und im Weitsprung. 
Zum erstenmal bei den Landesmeisterschaften in der Altersklasse M14 ist Cedric Galetzka. Er rechnet sich gute Chancen im 60 
m Sprint, als 2. der Landesbestenliste und im Kugelstoßen aus. Komplettiert wird das Wirdumer Feld durch Anja Riemeyer die 
im 60 m Sprint die Qualifikation schaffte.  
 
22.01.07 OK 
Landesmeisterschaften Hannover 
Titelgewinn für Dennis Fengkohl und Renke Broer bei  den Landesmeisterschaften in Hannover  
 
Überaus erfolgreich nahmen die A-Schüler und Schülerinnen von Fortuna Wirdum an den Landesmeisterschaften der 
Leichtathleten in Hannover, teil. 2 Titelträger ein 3. Platz und weitere Finalteilnahmen und vordere Plätze ließen Aktive und 
Betreue jubeln. 
Als Titelverteidiger ging Renke Broer im Kugelstoßen Schüler M 15 an den Start. Vom 1. Durchgang an dominierte er diesen 
Wettbewerb und erzielte im 2. Durchgang mit neuer persönliche Bestleistung von 15,26 m, die überragende Weite des Tages,  
durch die er sich mit über zwei Metern Vorsprung den Titel des Landesmeister sicherte. Seine herausragende Leistung in 
diesem Wettbewerb unterstrich er mit der Tatsache das jeder seiner gültigen Versuche (13,88/15,26/14,56/14,37) an diesem 
Tag zum Sieg gereicht hätte. 
Nicht so dominieren aber um so dramatischer verlief der Gewinn des 2. Titels für die Wirdumer Athleten. Dennis Fengkohl 
gewann den Landesmeistertitel im Dreisprung. Aufgrund seiner Vorleistungen hatte man auf eine vordere Platzierung gehofft 
doch bereits mit dem ersten Versuch von 11,40 m verbesserte er sein bisherige Bestleistung von 11,19 m und entschied den 
Vorkampf für sich. Doch dann entwickelte sich ein spannendes Finale zwischen Dennis und S.Hölscher von der LG 
Weserbergland. 11,54 von Hölscher beantwortete Dennis mit 11,52 m. Doch als Hölscher in seinem letzten Sprung 11,74 m 
sprang, schien die Entscheidung gefallen. Als Führender des Vorkampfes hatte der Wirdumer jedoch den letzten Versuch der 
Konkurrenz und er nutzte diese Chance. Nach einem langen Blick auf die Anzeige, zeigte diese 11,75 m für Dennis und mit 1 
cm Vorsprung holte er sich unter großem Jubel seiner Vereinskameraden den Landestitel.  
Schwierig wurde es für die beiden neuen Landesmeister, dann in den fast zeitgleich stattfindenden 60 m Sprint M 15. Renke 
Broer lief sehr gute 7,97 sec., schied jedoch nach dem Vorlauf aus. Während Dennis Fengkohl leider zwischen beiden 
Disziplinen hin und her pendeln musste und  nach 7,67 und 7,70 im Vor- bzw. Zwischenlauf die Finalteilnahme nur knapp um 
3/100 sec. verpasste am Ende bedeutet das einen hervorragenden Platz 7. 
Grund zur Freude hatte auch Sabine Habben. Trotz einiger Anlaufprobleme gelang ihr im Dreisprung W 15, mit 9,93 m der 
Sprung auf Platz 3 des Wettbewerbes. Eine persönliche Bestleistung erzielte sie zudem im 300 m Lauf in dem sie sich auf 
46,93 sec steigerte. 
Erstmals an einem Wettkampf dieser Größe nahm Cedric Galetzka in der Altersklasse M 14 teil. Im 60 m Sprint erreichte er mit 
7,84 sec. im Zwischenlauf souverän das Finale. Hier war es besonders die Konkurrenz aus dem Landesverband Bremen, die 
diese Veranstaltung mit Niedersachsen zusammen durchführten, die den Wettbewerb bestimmten. Am Ende reichte es für 
Cedric zu Platz 6. 
Der 2. Tag lief dann leider nicht mehr so gut für die Wirdumer Aktiven. Man stellt doch den Substanzverlust eines langen ersten 
Wettkampftages fest und auch die benötigte Wettkampfspannung fehlte. Dennis Fengkohl verpasste diesmal knapp den Sprung 
ins Finale des Weitsprung M15 als 9. mit 5,43 m und im 300 m Lauf wurde er 8.. Cedric Galetzka erreichte zwar das 
Kugelstossfinale M 14, blieb jedoch mit 9,70 m dort unter seiner Bestmarke und wurde ebenfalls 8. 
Weitere Ergebnisse der Wirdumer Athleten, W 15 Sabine Habben Weitsprung 4,64 m; 60 m 8,73 sec und Anja Riemeyer W 15 
60 m  8,87 sec. 
 
 
 
 
 
 



04.06.07 OK 
Bezirks Mannschaftsmeisterschaften für Schüler in W ilhelmshaven  
 
Bei sehr guten äußeren Bedingungen fanden am Samstag die Bezirks Mannschaftsmeisterschaften der Schüler in 
Wilhelmshaven statt. Fortuna Wirdum nahm mit einem Schüler A Team in der Gruppe 3 an diesem Wettbewerb teil  und konnte 
mit vielen Bestleistungen und einem überragenden Staffelergebnis sich den 1.Platz sichern. 
 
Dabei begann der Wettbewerb für die Wirdumer Jungs eher verhalten. Als erste Disziplin begann man mit dem  Ballwurf. Eine 
Übung die von den Wirdumern kaum noch trainiert wird, da in dieser Altersklasse nur noch bei Mehrkämpfen ausgeübt. Um so 
erfreulicher war die Leistung von Renke Broer der mit einem 56,00 m Wurf eine neue Bestleistung erzielte. Doch auch die 
Konkurrenz war stark, so dass die Wirdumer nach der 1. Übung auf Platz 4 lagen und 200 Punkte Rückstand auf die führende 
Mannschaft hatten. Doch bereits mit der nächsten Übung dem Kugelstossen änderten die Fortunen das Bild. Erneut gingen 
Carsten Holz und Renke Broer an den Start. Carsten Holz erzielte mit 10,85 m eine neue persönliche Bestleitung und konnte 
das Ergebnis vom Ballwurf vergessen machen. Anschließend gab es großen Beifall für Renke Broer, der mit erzielten 14,21 
zwar selbst nicht ganz zufrieden war, den Wettbewerb jedoch dominierte und eifrig Punkte für seine Mannschaft sammelte. 
Damit setzten sich die Wirdumer Jungs an die Spitze der Mannschaftswertung, die sie auch nicht mehr abgeben sollten. Ein 
Höhepunkt der Veranstaltung folgte dann beim 100 m Lauf. In dieser Disziplin starteten für Wirdum, Cedric Galetzka und 
Dennis Fengkohl. Cedric der noch zum jüngeren Jahrgang M14 gehört lief in einem sehr spannenden Rennen eine neue 
Bestleistung mit 12,3 sec. Großen Jubel gab es dann beim Lauf von Dennis Fengkohl. Mit einer neuen persönlichen Bestzeit 
von 11,77 gelang ihm ein Spitzenlauf, der ihn zur Zeit auf Platz 3 der niedersächsischen Bestenliste bringt. Der Vorsprung auf 
die Mannschaften aus Warsingsfehn und Wilhelmshaven wuchs weiter und es war klar, dass nur noch ein Fehler beim Wechsel 
der Staffel den Gesamtsieg der Fortunen verhindern konnte. Die nächste Disziplin war jedoch erst der Weitsprung. Dieser 
Wettkampf wurde überschattet durch eine Verletzung einer Sportlerin und musste somit mehrfach unterbrochen werden. Für die 
Springer war es sehr schwer einen Rhythmus zu finden. Um so erfreulicher, das Simeon Bracklo gleich im 1. Versuch mit 5,18 
m neue Bestleistung sprang und auch Dennis Fengkohl konnte mit 5,68 m sehr zufrieden sein. Da man durch die 
Verzögerungen auch noch den Staffellauf parallel zum Weitsprung durchführte, waren die Leistungen der Beiden um so höher 
zu bewerten. Zum eigentlichen Höhepunkt dieser Veranstaltung aus Wirdumer Sicht wurde jedoch dann der 4 x 100 m 
Staffellauf. Die Wirdumer Jungs liefen in der Aufstellung Dennis Fengkohl, Renke Broer, Simeon Bracklo und Cedric Galetzka 
zum erstenmal nach über einem Jahr wieder zusammen und zeigten eine herausragende Leistung.  47,46 sec. zeigte die 
Anzeige am Ende dieses Laufes, diese war gleichbedeutend mit 1209 Punkten für die Mannschaft, einer neuen Bestzeit für 
Fortuna Wirdum und Platz eins der aktuellen Niedersachsen Bestliste. Doch an diesem Tag wollten die Wirdumer noch mehr, 
angefeuert von ihren Mannschaftskameraden und Betreuern starteten Simeon Bracklo und Cedric Galetzka über den 
abschließenden 1000 m Lauf. Cedric lief von Anfang an ein beherztes Rennen und erstmals schaffte er diese Strecke unter 3 
Minuten. 2:59,43 lautete am Ende seine neue Bestzeit, auch er rangiert mit dieser Zeit auf einem vorderen Platz in 
Niedersachsen. Simeon, der erstmals nach langer Wettkampfpause wieder im Einsatz war, lief ebenfalls ein starkes Rennen 
und blieb mit 3:10,81 nur knapp an der von ihm angepeilten 3:05.  
Am Ende eines langen Wettkampfes erzielten die Jungs von Fortuna Wirdum überragende 6458 Punkte und sicherten sich mit 
über 400 Punkten Vorsprung Platz 1 des Wettbewerbes. 
 
11.06.07 OK 
Werfertag am 10.06.07 in Georgsheil 
Wirdumer Athleten überzeugen in Georgsheil mit Best leitungen 
 
An einem vom SV Georgsheil veranstalteten Werfertag nahmen auch einige Athleten von Fortuna Wirdum teil und erzielten 
dabei durchweg neue Bestleistungen.  
Besonders erfreulich dabei die erneute Steigerung von Carsten Holz bei den Schülern A im Kugelstoßen. Er konnte seine 
bisherige Bestweite um 70 cm verbessern und erzielte in einer sehr guten Serie als größte Weite 11,55 m. Auch im Diskuswurf 
steigerte sich Carsten. Hier übertraf er erstmals die 30 m Grenze mit 30,08 m . 
An dieser Marke scheitere Dennis Fengkohl, zwar knapp, doch 29,86 m im Diskus bedeuteten für den Sprint- und 
Sprungspezialisten eine Steigerung um 2,00 m zur alten Bestmarke, der er mit der Kugel noch eine weitere folgen ließ und sich 
auf 9,86 m verbesserte.  
Sabine Habben, Schülerin A, gelang im Kugelstoß mit 8,61 m ebenfalls eine deutliche Verbesserung ihrer alten Bestmarke. 
Trotz einiger technischer Probleme mit dem Diskus, war auch sie mit einer Weite von 28,05 m in dieser Disziplin sehr zufrieden. 
Den guten Leistungen der Schüler wollte Jürgen de Boer bei den Senioren nicht nachstehen. 
Ihm gelang gleich im ersten Versuch mit der Kugel eine Weite von 10,20 m und somit ebenfalls ein neuer persönlicher Rekord. 
Die Aktiven aus Wirdum können somit mit großen Selbstbewusstsein zu den Regionsmeisterschaften am kommenden 
Wochenende nach Leer reisen und wollen dort bei den Titelvergaben ein großes Wort mitreden. 
 
19.06.07 OK 
Regionsmeisterschaften in Leer, 16.06.07 
 
Carsten Holz und Dennis Fengkohl sichern sich Titel  bei den Leichtathletik-Regionsmeisterschaften 
  
4 A-Schüler/innen von Fortuna Wirdum nahmen am Sams tag an den Regionsmeisterschaften in Leer teil. 
Seiner Favoritenrolle gerecht wurde dabei Dennis Fengkohl. Er sicherte sich sowohl  die Titel im Weit- und Dreisprung als auch 
im 100 und 300 m Sprint.  
Nachdem er wenige Tage zuvor seine persönliche Bestleistung im Weitsprung in Wilhelmshaven noch auf 5,95 m verbessern 
konnte musste er sich in Leer mit 5,75 m zufrieden geben. Konnte diesen Wettbewerb allerdings genauso deutlich für sich 
entscheiden wie auch den anschl. 100 m Sprint den er in 11,90 sec gewann. Vorrangiges Ziel dieses Tages war für ihn die 
Landesqualifikation über 300 m zu  erreichen. Da Dreisprung und 300 m Sprint jedoch zeitgleich stattfanden, begnügte er sich 
mit 2 Versuchen im Dreisprung und 11,28 m. Anschl. ersprintete er sich  ganz locker mit 40,1 sec. über 300 m Titel und 
Qualifikation.. 
Ebenfalls in die Siegerlisten konnte sich Carsten Holz eintragen. Auch er blieb zwar knapp unter seinen Bestleistungen  gewann 
aber den Diskuswurf mit 28,73m und belegte im Kugelstoßen  Platz 2 mit guten 11,29 m. 
Platz 2 gab es ebenfalls für Anja Riemeyer im Kugelstoßen und. mit 4,29 m im Weitsprung konnte sie ihre Saisonbestleitung in 
dieser Disziplin auch noch verbessern. 
Das Wirdumer Teilnehmerfeld wurde komplettiert durch Jennifer Görtzen, die nach langer Verletzungspause über 100 m (15,1) 
und 800 m (3:13) an den Start ging 
 
26.06.07 
Landesmeisterschaften Mehrkampf Schüler 23./24.06.0 7 in Hameln 
Renke Broer erreicht Vizemeisterschaft und Qualifik ation für deutsche Meisterschaft  
 
Mit 4 Athleten nahm Fortuna Wirdum am vergangenen Wochenende an den Landesmeisterschaften im Mehrkampf in Hameln 
teil.  



Für das herausragende Ergebnis aus Sicht der Fortuna sorgt nach einer sehr starken Vorstellung im Diskus Renke Broer. Er 
wurde Vizemeister im Block-Wurf bei den Schülern M15 und erfüllte mit 2818 Punkten auch die Qualifikationsvorgabe für die 
deutschen Meisterschaften im August in Lage. 
Zweiter Teilnehmer bei den Jungs war Dennis Fengkohl, der ebenfalls im Block Wurf antrat. 
Erwartungsgemäß lag dieser nach der 1. Disziplin dem 100 m Sprint auch in Führung, seine Zeit von 11,93 war zwar die 
drittbeste Zeit des Wochenendes blieb jedoch etwas hinter seinen Erwartungen, so das die Wurfspezialisten nur geringen 
Rückstand hatten. Dies galt auch für Renke Broer der gute 12,48 sec. erzielte und auf Platz 5 lag. Das Bild änderte sich wie 
erwartet mit dem nächsten Wettbewerb dem Kugelstoßen. Fengkohl erreichte mit 9,94 m zwar eine neue Bestleistung doch die 
Wurfspezialisten bestimmten nun das Geschehen. Renke Broer blieb mit 13,98 zwar unter seinen Möglichkeiten, schob sich 
jedoch auf Rang 2 vor. Im anschl. Hürdensprint verloren die beiden Wirdumer allerdings trotz Saisonbestleitungen erneut 
Punkte gegenüber der Konkurrenz.  
Dank eines überragenden Diskuswurfes konnte sich Renke Broer aber anschließend nach vorne schieben. Mit 47,20 m erzielte 
er die größte Weite des Wochenendes die ihm ein großes Punktepolster vor dem Drittplazierten brachte. Dennis blieb mit 26,63 
unter seinen Möglichkeiten und verlor den Anschluss an die Führenden. Im abschließenden Weitsprung reichten Renke 4,98 m, 
um ungefährdet den 2.Platz mit 2818 Punkten zu erreichen und die geforderten 2800 Punkte für die Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft zu überbieten. 
Dennis Fengkohl wurde mit 2583 Punkten am Ende 5, erzielte neue Bestleitung, blieb jedoch unter den angepeilten 2640 
Punkten. 
Bei den Schülerinnen waren mit Anja Riemeyer und Sabine Habben ebenfalls 2 Wirdumer Teilnehmerinnen im Block-Wurf W15 
am Start. 
Und auch hier gab es unterschiedliche Gesichter am Ende des Wettkampftages. Während Anja Riemeyer mit durchweg guten 
Ergebnissen im oberen Bereich ihrer Möglichkeiten und Dank einer Bestleitung im Hürdenlauf (14,29 sec.) Platz für Platz gut 
machte und am Ende mit einer neuen Bestleistung von 2104 Punkte und Platz 8 liegend sehr zufrieden war, blieb Sabine 
Habben nach schwachem Diskuswurf  mit 2151 Punkten und Rang 7 unter ihren  Möglichkeiten.  
 
11.07.07 
Landesmeisterschaften für Schüler A in Papenburg 
 
Am kommenden Wochenende stehen in Papenburg die niedersächsischen und bremer Landeseinzelmeisterschaften der A-
Schüler und Schülerinnen an. 
Mit dabei sind auch 7 Aktive von Fortuna Wirdum, die sich durchaus Hoffnungen auf gute Platzierungen machen dürfen. 
Allen voran Renke Broer, der bereits bei den Mehrkampfmeisterschaften überzeugte und als Ranglistenerster, Titelfavorit im 
Diskuswurf M15 ist. Eine weitere Chance bietet sich ihm im Kugelstoßen. Hier wird allerdings ein spannender Zweikampf mit 
F.Kunst vom MTV Hanstedt erwartet. 
Ebenfalls zum Favoritenkreis gehört die 4 x 100 m Staffel der Schüler A. Die Wirdumer Jungs führen mit dem OTB Osnabrück 
zeitgleich die niedersächsische Bestenliste an und hoffen, obwohl kaum trainiert, ein gewichtiges Wort um den Titel mitreden zu 
können. 
Vordere Platzierungen erwartet sich auch Dennis Fengkohl,. Er startet in den Disziplinen 100 m, Weitsprung und Dreisprung 
M15. Da die Wettbewerbe sehr zeitnahe stattfinden wird man letztlich erst vor Ort entscheiden wo die Schwerpunkte liegen 
werden. Als drittschnellster Sprinter in Niedersachsen möchte er jedoch zumindest den Endlauf über die 100 m erreichen und 
auch der Endkampf im Dreisprung ist angepeilt ob es erneut zu einer Überraschung, wie bei den Hallenmeisterschaften, reicht, 
bleibt abzuwarten. 
Plätze im Endlauf sind auch das Ziel für Cedric Galetzka bei den Schülern M14. Als siebter der Meldeliste wird es allerdings 
schwer das Finale im Sprint 100 m zu erreichen. Über die 1000 m hofft er auf ein taktische Rennen, in dem er seine Spurtstärke 
ausspielen kann..  
Bei den Mädchen ist die Erwartungshaltung nicht ganz so hoch. Aufsteigende Form zeigt in den letzten Wochen Lena Sinning 
im Kugelstoßen W 15. Sie hat Chancen das Finale zu erreichen. Anja Riemeyer ist für den Hammerwurf qualifiziert und will 
versuchen ihre Bestleistung zu toppen und somit eventuell Platz vier zu erreichen. Ebenfalls Platz 4 nimmt Sabine Habben im 
Diskus ein, nach einigen technischen Problemen in den vergangen Wochen zeigte sie zuletzt wieder aufsteigende Form. Sie ist 
zudem noch über die 100 m, den Weit- und Dreisprung gemeldet 
 
16.07.07 
3 Titel für die Aktiven von Fortuna Wirdum bei den A-Schüler Landesmeisterschaften in Papenburg 
 
Mit 3 Titel kehrten die Wirdumer Aktiven von den diesjährigen Landeseinzelmeisterschaften der Schüler zurück. Herausragend 
einmal mehr Renke Broer der sich die Titel im Diskuswurf und Kugelstoß sichern konnte und zudem Mitglied der  4 x 100 m 
Staffel war. 
Es begann jedoch wenig verheißungsvoll für die Wirdumer. Anja Riemeyer musste ihre Teilnahme im Hammerwurf kurzfristig 
wegen Erkrankung absagen und auch Dennis Fengkohl konnte man im 100 m Vorlauf anmerken das er ebenfalls unter den 
Nachwirkungen einer Erkrankung litt. Nach für ihn mäßigen 12,13 sec erreichte er zwar den Zwischenlauf konnte den 
erwarteten Sprung in Finale jedoch nicht schaffen. Das gelang ihm zwar im Weit- und auch im Dreisprung. Mit 5,68 m bzw. 
11,54 m reichte es allerdings „nur“ zu den Plätzen 7 + 6. Auf die weiteren Starts verzichtete er dann entkräftet, um sich für die 
Staffel am nächsten Tag zu schonen. 
Ganz anders verlief der Wettkampf für Renke Broer er bewies einmal mehr seine Klasse und vor allen Dingen seine 
Nervenstärke. Broer begann mit dem Diskuswurf in dem er als Favorit an den Start ging. Nach zwei ungültigen Versuchen  
rückte der Titel jedoch in weite Ferne. Mit seiner ganzen Erfahrung ließ er  jedoch im letzten Versuch des Vorkampfes einen 
„Sicherheitswurf“ aus dem Stand folgen  Mit erzielten 43,16 m übernahm er die Führung, dies gab die nötige Sicherheit und als 
ihm im 5. Versuch mit 48,50 m auch noch eine persönliche Bestmarke gelang war der Titel vergeben. Sichtlich motiviert begann 
er seine zweite Disziplin, dass Kugelstoßen. Beim Einwerfen landete die Kugel noch nahe der 16,00 m Linie, doch mit 
Wettkampfbeginn schlichen sich Unkonzentriertheiten ein, so dass der Ranglisten 1. F.Kunst aus Hanstedt in Führung ging. Im 
3. Versuch stieß Broer die Kugel jedoch 14,60 m und setzte sich erstmals an die Spitze. Die Konkurrenz kämpfte, doch Broer 
gelang im 6. Stoß noch eine Verbesserung auf 14,67 m und somit der 2. Titelgewinn. 
Zufrieden war auch Cedric Galetzka, er startet bei den Schüler M14 über 100m und erreicht nach neuer persönlicher 
Bestleistung von 12,27 sec den Zwischenlauf. Über die 1000 m erzielte er 3:02,28 und einen guten Mittelplatz. 
Nicht zufrieden waren die Starterinnen der Fortuna. Lena Sinning im Kugelstossen blieb mit 10,04 deutlich unter ihren 
Möglichkeiten  und konnte wie auch Sabine Habben nicht an die guten Leistungen der letzten Wochen anschließen. Lediglich 
im Diskuswurf zeigte Sabine Habben mit 24,56 und Platz 6 aufsteigende Tendenz. 
Ein Höhepunkt nicht nur für Fortuna Wirdum folgte dann nochmals am Sonntag. Zum Abschluss der Meisterschaften wurden die 
Sprintstaffeln 4 x 100 m Schüler A gelaufen. Die Fortunen rechneten sich mit ihrer bisherigen Bestzeit von 47,46 sec. eine gute 
Chance aus, doch hatten die Einzelrennen gezeigt das die Konkurrenz groß war und nach dem im 1. Zeitlauf  die Teams vom 
OTB Osnabrück und  LG Osnabrück mit 47,08 + 47,16 neue Bestzeiten gelaufen waren schien der Titel kaum noch erreichbar. 
In der Aufstellung Dennis Fengkohl, Renke Broer, Simeon Bracklo und Cedric Galetzka gingen die Wirdumer an den Start. Es 
zeigte sich das es richtig war Fengkohl vorher zu schonen denn ihm gelang ein hervorragender Startlauf, Renke Broer konnte 
auf der Gegengraden an die mit Kurvenvorgabe laufenden Mannschaften heranlaufen und trotz eines schlechten Wechsels 
gelang es  Simeon Bracklo mit sehr starkem Kurvenlauf in Führung liegend auf Schlussläufer Cedric Galetzka zu übergeben. 



Obwohl die Mannschaften aus Wilhelmshaven und Braunschweig noch aufholten brachte er den Sieg in der überragenden 
neuen Bestzeit von 46,42 sec. ins Ziel. Wie gut dieses Rennen war zeigte sich an den Zeiten der zweit und drittplazierten die 
mit 46,65 und 46,81 ebenfalls unter 47 sec. blieben. 
Der Jubel bei den Jungs aus Wirdum war entsprechend groß und so manch anerkennendes Schulterklopfen ehrte sie 
nochmals. 
 
14.08.07 
Deutsche Meisterschaften Schüler Blockwettkampf in Lage 11.08.07 
 
Mit drei persönlichen Bestleitungen und einem 13.Platz kehrte Renke Broer von den am vergangenen Wochenende 
ausgetragenen deutschen Mehrkampfmeisterschaften der Schüler aus Lage zurück. 
Nur eine kleine Anzahl von 10 Athleten aus Niedersachsen hatten die benötigten Punktzahlen erreicht die zur Teilnahme an den 
deutschen Schülermehrkampfmeisterschaften berechtigten. Das mit Renke Broer im Block Wurf M15 auch ein Athlet von 
Fortuna Wirdum an den Start ging, war schon ein großer Erfolg. Der zweifache Niedersachsenmeister wollte trotz der starken 
Konkurrenz jedoch nicht nur überregionale Erfahrungen sammeln sondern hoffte auch mit guten Leistungen zu überzeugen. An 
Platz 24 der Meldeliste startend war das Ziel zumindest unter die ersten 15 zu gelangen.  
Doch bereits nach der ersten Disziplin, dem Diskuswurf, musste er seine Hoffnungen auf einen noch besseren Platz aufgeben. 
Mit 43,60 m blieb er deutlich hinter den eigenen Erwartungen und Möglichkeiten. Doch gerade dieser Rückschlag schien die 
Blockade zu lösen. Völlig unverkrampft ging er an den Hürdenlauf und erzielte mit 12,55 sec eine neue persönliche Bestleitung. 
Doch erneut schien dieses Erfolgserlebnis eher zu hemmen als zu motivieren. Nachdem die Kugel im Probedurchgang des 
anschließenden Kugelstoßen noch bei 15,80 m landetet, reichte es im  Wettbewerb nur zu guten 14,63 m. Trotz des erneuten 
Rückschlages ging er motiviert an den Weitsprung heran. Sprung für Sprung konnte er sich steigern und am Ende stand eine 
neue Bestleistung von 5,32 m. Den Schlusspunkt macht der 100 m Lauf. Nach einem langen siebenstündigen Wettkampf, 
zeigte sich der Wirdumer nochmals von seiner besten Seite. 12,21 sec. bedeuteten die dritte Bestmarke des Tages und damit 
konnte er seine Gesamtpunktzahl um fast 100 Punkte auf 2910 Punkt verbessern. 
Auch wenn nicht jede Disziplin nach Wunsch verlaufen war, überwog doch die Freude über die gute Platzierung, die Vielzahl 
von Bestleitungen und die gewonnenen Erfahrungen eines solch großen Wettkampfes. 
 
21.08.07 
Norddeutsche Meisterschaften für Schüler A in Wilhe lmshaven 
 
Am kommenden Wochenende treten die besten A-Schüler und Schülerinnen der Norddeutschen Landesverbände in 
Wilhelmshaven an, um ihre Meister zu ermitteln. 
Mit dabei sind auch 8 Aktive von Fortuna Wirdum, die sich, trotz der bedingt durch Ferien-und Urlaubszeit nicht optimalen 
Vorbereitung, durchaus Hoffnungen auf gute Platzierungen machen dürfen. 
Favorit auf den Titel sind die Wirdumer in der 4 x 100 m Staffel der Schüler. Als Landesmeister und Erster der Meldeliste wollen 
sie die Chance auf den Titel wahrnehmen. 
Allerdings konnten sie seit dem Landestitel nicht mehr gemeinsam trainieren. Die Hauptkonkurrenten kommen mit 
Braunschweig und Osnabrück ebenfalls aus Niedersachsen und auch der LAC Berlin dürfte zum  Vierkampf beitragen. 
Ganz weit vorne möchte Renke Broer landen. Jeweils als zweiter der Meldeliste in den Disziplinen Diskuswurf und 
Kugelstoßen, gemeldet, macht er sich Hoffnungen auf einem Platz auf dem Treppchen, allerdings gegen sehr starke 
Konkurrenz aus Mecklenburg-Vorpommern. Auch Carsten Holz hat Außenseiterchancen er muss jedoch in die Nähe seiner 
Bestleistung stoßen. Gleiches gilt für Dennis Fengkohl im Dreisprung als Vierter der Meldeliste hofft er jedoch in die Nähe 
seiner Hallenbestleitung von 11,75 m zu springen und damit aufs Treppchen zugelangen. 
Endkampfteilnahme lautet die Zielsetzung für die weiteren Aktiven bzw. Disziplinen der Wirdumer Athleten. Sabine Habben 
möchte im Diskus und Dreisprung zu alter Stärke zurückfinden und wie auch Anja Riemeyer im Hammerwurf haben beide gute 
Möglichkeiten auf Platzierungen unter den ersten Fünf. Lena Sinning im Kugelstossen und Dennis Fengkohl in den Disziplinen 
100 m und Weitsprung hoffen auf Endkampfteilnahme und neue Bestleistungen. 
 
28.08.07 
Norddeutsche Meisterschaften für Schüler A in Wilhe lmshaven 
 
Erneut gelang es den A-Schülern und Schülerinnen von Fortuna Wirdum auf ihren kleinen ostfriesischen Verein aufmerksam zu 
machen. Bei den am vergangenen Wochenende durchgeführten  Norddeutschen Meisterschaften in Wilhelmshaven, an denen 
über 500 Teilnehmer aus 8 Landesverbänden teilnahmen, errangen die Athleten von Fortuna Wirdum einen Titel, einen 2. Platz 
und 2 dritte Plätze, hinzu kamen noch mehrer Finalplätze. Damit bewies man erneut das auch in kleinen Vereinen gute Arbeit 
geleistet wird und dort viele Talente aktiv sind. 
 
Glanzpunkt war sicherlich der Titelgewinn von Renke Broer im Diskuswurf. Als Zweiter der Meldeliste hatte er sich gute 
Chancen auf einen vorderen Platz ausgerechnet und diese Ambitionen unterstrich er bereits im ersten Wurf. Mit 47,95 m 
schockte er die Konkurrenz, die sich in der Folge zwar bis auf 59 cm herankämpfte aber den Wirdumer nicht mehr von Platz 1 
verdrängen konnte. Nach dieser nicht unbedingt erwarteten Meisterschaft, konnte er auch im anschließenden Kugelstoßen 
überzeugen. Hinter dem überragenden Aktiven aus Mecklenburg belegte er am Ende mit Saisonbestleistung von 15,05 m Platz 
2. Der positive Eindruck wurde abgerundet durch Carsten Holz der bei seinem ersten großen Wettkampf zwar nicht ganz an 
seine Bestleitung herankam, aber mit 11,60 m den 4. Platz erreichte. 
Einen weiteren Platz auf dem Treppchen gab durch Dennis Fengkohl im Dreisprung. Nach dem er im 100 m Vorlauf noch durch 
einen Fehlstart ausschied, bewies er anschließend seine Nervenstärke beim Sprungwettbewerb. Im letzten Durchgang des 
Wettbewerbes, verbesserte er sich mit neuer Freiluftbestleistung auf 11,71 m noch kletterte von Platz 6 auf Platz 3. 
Ebenfalls den 3. Platz errangen die Wirdumer in der 4 x 100 m Staffel. Es kam in diesem Rennen zum erwarteten 4-Kampf 
zwischen den Teams aus Berlin, Braunschweig, Osnabrück und Wirdum. Nach spannendem Verlauf erreichten die Wirdumer in 
der Aufstellung Dennis Fengkohl/Renke Broer/Cedric Galetzka und Simeon Bracklo das Ziel in guten 46,70 sec  und verpassten 
nur um 8/100 den 2. Platz. Aufgrund einiger urlaubsbedingter Trainingsrückstände konnte man mit dieser Zeit mehr als 
zufrieden sein. 
Doch nicht nur die Plätze auf dem Treppchen, sorgten dafür das man von allen Seiten Anerkennung erhielt. Auch die weiteren 
guten Leistungen zeigten wie gut in Wirdum gearbeitet wird. So erreichte Sabine Habben mit Saisonbestleistung von 10,02 m 
das Finale des Dreisprungs und Platz 8.Im Diskus kam sie mit 25,76 m auf Platz 5 des Wettbewerbes.  
Seine Bestleistung konnte auch Dennis Fengkohl im Weitsprung bestätigen. Mit 5,95 m sprang er in einer sehr starken 
Konkurrenz ins Finale und auf Platz 8. Den gleichen Platz belegte Lena Sinning mit 10,16 m im Kugelstoßen und Anja 
Riemeyer wurde 7. im Hammerwurf hatte dabei Pech das ihr bester Versuch von  28,00 m knapp ungültig war. 
 
11.09.07 
Abendsportfest Oldenburg Grenzlandspiele in Leer 
 
Auch zum bevorstehenden Ende der Freiluftsaison zeigten die Schüler von Fortuna Wirdum, trotz zum Teil widriger 
Wetterbedingungen, nochmals gute Leitungen. Beim Abendsportfest der LG Oldenburg waren es Dennis Fengkohl und Renke 



Broer die mit Bestleistungen und Siegen glänzten. Dennis gewann die 100 m in 11,87 und bestätigte mit 5,95 m im Weitsprung 
erneut seine Bestleistung. Renke gewann den Kugelstoßwettbewerb mit einer neuen Bestleitung von 15,38 m. 
Bei den Grenzlandspielen in Leer war es Lena Bohlken, die mit zwei neuen Bestleitungen überzeugte. Im Diskus der weibl. 
Jugend B erzielte sie 23,96 m und im Weitsprung steigerte sie sich, trotz strömenden Regen, auf 4,55 m. Zufrieden war auch 
Carsten Holz, der sowohl den Kugelstoßwettbewerb der Schüler mit 11,85 m als auch den Diskuswurf mit 28,28 m für sich 
entschied. Dennis Fengkohl lief zum 10. mal in dieser Saison die 100 m unter 12 sec. Konnte sich trotz des Sieges in 11,91 
jedoch nicht so recht freuen, da ihm der Startblock wegrutschte und ansonsten sicherlich mehr möglich gewesen wäre. 
Heftiger Gegenwind  und Regen machten den Dreispringern zu schaffen, so dass Sabine Habben mit erzielten 9,46 sehr 
zufrieden sein konnte zudem gewann sie das Diskuswerfen mit 24,69 m. Gleiches gelang Dennis Fengkohl im Dreisprung mit 
11,36 m. Einen dritten Platz gab es für Anja Riemeyer im Kugelstoßen mit 7,93 m. 
 
20.10.07 
Trotz schwieriger Wetterbedingungen gab es für die Schüler und Jugendlichen von Fortuna Wirdum zum Aus klang der 
Freiluftsaison nochmals einige Bestleistungen und T itelgewinne.  
 
Im Rahmen des Flutlichtabendsportfestes in Papenburg wurden auch die Weser-Ems-Meisterschaften im Dreisprung 
durchgeführt. Dennis Fengkohl konnte nach spannendem Wettkampf den Titel in der Altersklasse Schüler M15 gewinnen. Bei 
gleicher Bestweite wie sein Gegner aus Bad Bentheim entschied der bessere zweite Versuche zu Gunsten des Wirdumers. Mit 
der Siegesweite von 11,35 blieb er zwar hinter seinen Erwartungen musste aber den Wetterbedingungen Tribut zollen. Einen 
guten 3. Platz erreichte in der gleichen Disziplin Lena Bohlken bei der weiblichen Jugend B. Zudem konnte sie auch noch den 
Weitsprungwettbewerb ihrer Altersklasse gewinnen. Ebenfalls erfolgreich war Anja Riemeyer ihr gelang eine Saisonbestleistung 
mit 8,32 m im Kugelstoßen und damit verbunden der 2. Platz in diesem Wettbewerb. 
Ebenfalls Saisonbestleistung erzielte Sabine Habben beim Dreisprungwettbewerb in Marienhafe. 3 Sprünge jenseits der 10,00 
m Marke und Bestleistung mit 10,19 m bedeuteten einen hervorragenden Saisonausklang. Und auch Lena Sinning hatte 
nochmals Grund zur Freude beim Abschlusssportfest in Oldenburg kam sie mit 10,50 m im Kugelstosswettbewerb und mit 1,51 
m im Hochsprung nochmals ganz nah an ihre Bestleistungen heran und gewann beide Disziplinen. Besonders der Erfolg im 
Hochsprung bei starken Regen war hervorzuheben, zumal sie ihre männliche Konkurrenz bei diesen schwierigen Bedingungen 
schlagen konnte 


